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Die Skipper in set zt  den Kurs
Wie v iel Pot enzial schlum m er t  ungenut zt  in Ihrem
Unt ernehm en? Sind die Zielgruppen, um  die sich Ihr
Unt ernehm en bem üht , noch akt uell? Ursula Horak nim m t
Firm en genau unt er  die Lupe und deckt
Opt im ierungsm öglichkeit en auf, die für  m ehr
Wir t schaft lichkeit  und so auch für  m ehr  Gewinn sorgen sollen.

©  DR. URSULA B. HORAK

Vi el e Unt ernehm en wachsen über  d ie Jahre org ani sch. St ruk t uren werd en

sel t en gep lant , sondern b i l den sich üb er  d ie Jahre aut om at i sch. Das b i r g t

ung eahnt es Maxim ierungsp ot enzial , d enn sel t en si nd  Ab läufe p er f ek t  und

ohne Um weg e st r uk t ur i er t .  Ursula Horak  i st  Fachf rau i m  Bereich

Wi r t schaf t l i chk ei t . Sei t  25 Jahren op t im i er t  sie Fi rm en, p asst  St ruk t uren an

und  schaut  auf  d ie Kal kulat i on i hrer  Kl ient en. Auch d ie Üb erg abe von

Unt ernehm en fäl l t  i n Horaks Beschäf t ig ung sbereich, wo sie f ür  i hre Kund en



f ür  einen fai r en Überg abep rei s k äm p f t .

1. Beschreib en Sie Ihr  Unt ernehm en in 3-4 Sät zen!

Mein Unt ernehm en t r äg t  d i e Bezeichnung  „Praxi s f ür

Unt ernehm ensop t im ierung “, was m eine Arbei t  sehr  gut  zusam m enfasst . Ich

k üm m ere m i ch um  d ie St eigerung  der  Wi r t schaf t l i chk ei t  von Unt ernehm en

und  versuche f ür  m eine Kund en, m ehr  aus ihrer  Fi rm a herauszuholen. Das

fäng t  dam i t  an, b et r iebsint erne Ab l äufe zu op t im i eren, m i r  d ie

Kalk ulat ionen genauer  anzusehen und  zu schauen, ob  d i e Zi el g rup pen, d ie

bei  einem  Unt ernehm en i m  Fokus st ehen, üb erhaup t  noch p assend  sind .

Vi el e Unt ernehm er  sind  üb er rascht , wi e viel  Pot enzial  i n ihrer  Fi rm a

ung enut zt  vor  si ch hin schlum m er t . Außerd em  ver t r et e i ch Unt ernehm er  b ei

der  Üb ergab e und  hel fe m i t , dass f ür  den Üb erg eber  auch ein g ut er  Prei s

herausschaut .

2. Aus welchem  Grund  haben Sie si ch gerad e für  d iesen Beruf  ent schieden?

Gefühl t  m ache i ch d iesen Job  schon i m m er . Vorher  hab e i ch i n Konzernen i m

Bereich Unt er nehm ensop t im ierung  gearbei t et  und  für  m axi m ier t e Um sät ze

und  b essere Ab läufe g esorg t . Sp ät er  hab e i ch d ie Prüfung  zur

Unt ernehm ensberat er in g em acht  und  b in wohl  ei ne der  weni gen, d ie d iesen

Beruf  uneingeschränk t  ausüben d ar f . 1992 hab e i ch m ich dann selb st st änd ig

gem acht .

3. Was m acht  es für  Sie einzig ar t ig , selb st st änd i g  zu sei n?

Ich m ag  es sehr , unt ernehm er isch zu arb ei t en, d ass i st  al s Ang est el l t e sel t en

m ög l i ch und  noch sel t ener  gewünscht .

4. Wi e heb en sich Ihre Prod uk t e/Di enst l ei st ung en von d enen d er  Konk ur renz

ab? 

Nun, i ch b i n ein „g erad er  Michl“ und  sag e, was i ch d enk e. Meine Kund en

wi ssen i m m er , woran si e bei  m i r  sind . Dazu k om m t  m eine j ahrelange

Er fahrung  als Manager in in Großunt ernehm en. Ich wei ß al so, wi e es in d er

Praxi s f unk t i onier t  und  k ann d i e Sorg en und  Wünsche m ei ner  Kunden g ut

verst ehen.

5. Was würden Sie als g rößt en Er folg  Ihrer  Unt er nehm er lauf bahn

bezeichnen?

Al s m einen g r ößt en Er folg  sehe i ch, d ass i ch auch nach 25 Jahren noch

er folg r ei ch b i n. Mi t t l erwei l e hal t e i ch zusät zl i ch auch Vor t r äge und

Workshops, was m ei ne Arb ei t  noch ein wenig  vi el f äl t i g er  m acht . 

6. Und  was als g rößt e Ni ed er lage?

Fehler  passieren m einer  Meinung  nach zwangsl äuf i g , wenn m an Unt ernehm er

ist . Gerad e, wenn am  Anfang  noch ein wenig  d ie Rout i ne fehl t . Zu Beg inn



m einer  Unt ernehm erk ar r iere hat t e i ch einen sehr  eigenar t ig en Auf t r ag  und

hab e nicht  auf  m ein Bauchg efühl  g ehör t , sonst  hät t e i ch ihn abg elehnt .

Di eser  Auf t r ag  hat  si ch als sehr  nervenauf reib end  und  inef fek t i v ent pup p t .

7. Welchen Rat schlag  würd en Si e Menschen g eb en, d ie j et zt  i n d ie

Sel bst st änd i gk ei t  st ar t en?

Junge Unt ernehm er  m üssen auf  jeden Fal l  an si ch und  an ihre Id ee g l aub en.

Das i st  sehr  wi cht i g . Ein anderer  Punk t  i st ,  d ass m an – g erad e am  St ar t  –

sehr  gut  r echnen können sol l t e, d am i t  ni cht  schon d er  Einst ieg  m issl i ng t . 

8. Würd en Si e heut e et was and er s/besser  m achen al s zur  Zei t  d er

Unt ernehm ensg ründ ung ?

Ich b in d am i t  zuf r i ed en, w ie es für  m ich g el aufen i st .

9. Was zeichnet  einen gut en Unt ernehm er  aus?

Ein g ut er  Unt ernehm er  sol l t e nicht  zu angep asst  sein und  si ch ein wenig

Aufm üp f ig k ei t  b ewahren. Das hi l f t  d abei , seinen ei genen Weg  zu gehen.

Wicht ig  i st  m i r  auch, auf  d i e eigenen Mi t arb ei t er  zu schauen. D iese

Menschen sind  d as Unt ernehm enskap i t al  und  m üssen so geführ t  wer den,

dass si e ihr  Pot enzi al  vol l  ent f al t en können.

10. Was sind  Ihre Pl äne/Wünsche für  d i e Zuk unf t ?

Mein Plan i st  es, noch einig e Jahr e in d er  Berat ung  zu b l eiben. Dann ruf t  d ie

Pension und  i ch werd e ausg ieb ig  ur lauben und  seg eln g ehen. Ich b i n Sk i pp er

und  l i ebe es, auf  d em  Wasser  unt erweg s zu sein. Vi el le i cht  g el ing t  es m i r

dann auch, m einen lang  g eheg t en Wunsch um zuset zen und  end l i ch ei n Buch

zu schr ei ben.
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